
Klassentreffen in München
Der Abschlussjahrgang 1984 der Grund- undHauptschule Hohentengen fuhr zum zweitägigen Klas-
sentreffen nachMünchen. In Erinnerung an den Landschulheim-Aufenthalt in der neunten Klas-
se. Am Samstag stand der Besuch des Viktualienmarktes auf demProgramm, dem eine unterhaltsa-
me Stadtführung folgte. Der Abendwurde in einemurigenMünchner Gasthaus abgeschlossen. Bei
schönstemWetter wurde am Sonntagvormittag der Englische Garten besucht. Nachmittags ging es
frisch gestärkt wiedermit demZug zurück an denHochrhein. BILD: PRIVAT/WAGNER

LEUTE aus Hohentengen und Jestetten

Gemeinderat vor Ort
Die Realschulewar Ziel des Jestetter Gemeinderats. Vor Ortmachen sich Gemeinderäte und Bürger-
meisterin Ira Sattler ein Bild über den Stand der Sanierungsarbeiten des Schulgebäudes, die in die-
sem Jahr angelaufen sind. ImHaushalt sind dafür 1,55Millionen Euro eingestellt, die vor allem für
die energetische Sanierung des großen Schulgebäudes aus den 1970er Jahren ausgegebenwerden
müssen. Aber auch in dieModernisierung und Aufrüstung der Klassenzimmer und Fachräume nach
aktuellen Standards (Bericht folgt) sind vorgesehen. BILD: EVA BAUMGARTNER

Immer im Einsatz für die Natur

Hohentengen – Auf ein aktives Jahr
blicktendieMitglieder derBUND-Orts-
gruppe Hohentengen in ihrer Haupt-
versammlung in Stetten zurück. Sehr
guten Anklang fand die Hochstamm-
Obstbaumaktion, bei der Privatperso-
nen günstig junge Obstbäume kaufen
und pflanzen können. Dies mit dem
Ziel, dass diese für dieNaturwertvollen
Bäume auch in Zukunft erhalten blei-
ben. Auch in diesem Herbst findet die
Aktion wieder statt. Mit dem Angebot
vonBaumschnittkursen, der Pflanzung
von Hochstammbäumen, der Baum-
verkaufsaktion sowie demMosten und
Verkauf von Apfelsaft von den hiesigen
Streuobstwiesen setzen sich die Mit-
glieder des BUND nachhaltig für den
Erhalt und die Pflege der Hochstamm-
bäume und Streuobstwiesen ein.
Für zehn Euro haben Privatleute die

Möglichkeit, Obstbäume verschiede-
ner Sorten zu kaufen. Unterstützt wird
dieAktion, bei der imvergangenen Jahr
126Bäumeüber dieOrtsgruppebestellt
wurden, durch einen Rabatt des Gar-
tenbaubetriebes Manz und die Bezu-
schussung durch die Gemeinde. Die
diesjährige Bestellaktion läuft bis zum
kommendenMontag, 4.November.
Aber auch selbst pflanzen die Natur-

schützer jedes Jahr eine Reihe vonBäu-
men. Der Apfelsaft kann im Handel
erworbenoder amStandauf demWeih-
nachtsmarkt probiert und gekauft wer-
den. Dieses Jahr wird die Ortsgruppe
an ihrem Stand erstmals einen Apfel-
secco anbieten. Guten Anklang fanden
derVortragüberÖkopunktekonten, ein
Filmabend über Plastikmüll und eine
Exkursion zumChly Rhy/Schweiz.
Aufgreifen möchte die Gruppe in ei-

nem Vortragsabend in Zusammenar-

beit mit Landschaftsarchitekt Christi-
anBurkharddasThemaSchottergärten
undAlternativendazu sowiedasThema
Wildgehölze und deren Pflege. Anbie-
ten wird die Gruppe wieder eine Kräu-
terwanderung. In Sachen Knöterich-
Bestand informierteAlexander Stillner,
dass durch die getroffenen Maßnah-
men die Population zurückgegangen
sei, aber auch immer wieder neue Fel-
der gemeldet werden.
Zum Artenschutz-Volksbegehren

„Rettet die Bienen“ führte Vorsitzende
Johanna Ensinger aus, dass aufgrund
des Dialoges mit der Landesregierung
die Sammlung vonUnterschriften ruhe.
„Wir wollen bisMitte Dezember sehen,
wie es sich entwickelt und entscheiden
dann, obwirUnterschriften sammeln.“
Am 13.November finde zu demThema
eine Regionalversammlung des BUND
in Bad Säckingen statt, informierte Ul-
rike Gabrin. Keine Probleme gab es bei

den anstehenden Wahlen, alle wurden
einstimmig in ihren Vorstandsämtern
bestätigt. Vorsitzende bleibt Johanna
Ensinger, Stellvertreterin Liesa Sutter,
Schriftführer Alexander Stillner, Kas-
siererin Martina Bihler, Beisitzerin
Ulrike Gabrin, Kassenprüfer Andreas
Meier und ChristianMaier.

VON S AB INE GEMS -THOMA

➤ BUND-Ortsgruppe mit
dem Jahr 2019 zufrieden

➤ Verkauf von Obstbäumen
kommt weiterhin gut an

Die Baumschnittkurse der BUND-Ortsgruppe Hohentengen sind bei den Baumbesitzern im Ort beliebt. Sie werden regelmäßig gut besucht,
wie dieser Kurs beim Unteren Juckenhof. BILDER: JOHANNE ENSINGER (BUND HOHENTENGEN)/SABINE GEMS-THOMA

Der Verein
Die BUND-Ortsgruppe Hohentengen
ist Teil des Regionalverbands Hoch-
rhein. Der Umwelt- und Naturschutz-
verein setzt sich besonders für den
Erhalt und die Pflege von Streuobst-
wiesen ein. Vorsitzende ist Johanna
Ensinger aus Bergöschingen, Telefon
07742/92600035. Kontakt auch über
Ulrike Gabrin, Telefon 07742 /91473.

Viel Lob für die Pionierin der Tagespflege

Klettgau (eva) Bärbel Blechinger geht
nach 27 Jahren bei der Sozialstation
Klettgau-Rheintal in den Ruhestand.
„Sie gilt als Pionierin der Tagespflege
im ländlichen Raum. Sie hat wie keine
andere unsere Tagespflege geprägt.Mit
viel Herz für die Tagespflegegäste, mit
ihrer Verlässlichkeit, ihrer Empathie für
denMitmenschenwar sie ein Fels in der
Brandung“, sagte der Geschäftsführer
der Sozialstation, Christoph Siebler.
Bärbel Blechinger übernahm als ge-

lernte Altenpflegerin mit der Zusatz-
qualifikation Gerontopsychiatrie 1995
die Leitung der Tagespflege im Klett-
gauer Ortsteil Grießen. Ursprünglich
war das Haus für zwölf Gäste konzi-
piert, nachdemBaudes zweitenHauses

sind es 52Gäste. ImLaufe der Jahrzehn-
te und den einhergehenden großen
Veränderungen der gesetzlichen Rah-
menbedingungen stand für Bärbel Ble-
chinger stets der Mensch im Mittel-
punkt. „Zu meiner Freude wird das in

der Tagespflege täglich gelebt“, beton-
te sie.
Große organisatorische Aufgaben,

den Überblick über die verschiedenen
Arbeitsbereiche und Tagesabläufe zu
behalten, den reibungslosenFahrdienst

zu gewährleisten, die Zusammenarbeit
mit den Kollegen, Praktikanten und
Auszubildenden und nicht zuletzt den
Tagesgästen einen schönen, abwechs-
lungsreichen Tag zu bieten – das alles
hat Bärbel BlechingermitHerz undVer-
stand täglich gemeistert. „Sie ist Frau
Tagespflege“, sagte Christoph Siebler
bei der Verabschiedung.
Für die zukünftige Ruheständlerin

bleibt die Zeit bei der Sozialstation in
bester Erinnerung. „Die vielfältigen
Kontakte mit Gästen und Angehörigen
und auch Kollegen waren eine große
Bereicherung für mich. Daran werde
ich im Ruhestand gerne zurück den-
ken.“UndauchdenKollegen, die sich zu
einer Abschiedsfeier zusammengefun-
den haben, fällt der Abschied schwer:
„Eswaren 24 tolle und erfolgreiche Jah-
re. In dieser Zeit habenwir gemeinsam
unsere Einrichtung zumErfolgsmodell
im ländlichenRaumgemacht“, betonte
Christoph Siebler.

Sozialstation Klettgau-Rheintal
verabschiedet Bärbel Blechinger
in den Ruhestand. Einrichtung in
Grießen aufgebaut und geprägt

NNAACCHHRRIICCHHTTEENN

POLIZEIBERICHT

Einbrecher scheitern
an Geldautomaten
Lottstetten – Unbekann-
te haben in der Nacht zum
Donnerstag versucht, zwei
Geldautomaten in Lottstet-
ten aufzubrechen. Ihr Vorha-
benmisslang, die Täter ver-
schwanden ohne Beute. Die
Tat geschah laut Polizeibericht
zwischen 1.30 und 2.15Uhr.
Zunächst drangen der oder
die Täter gewaltsam in das Le-
bensmittelgeschäft an der In-
dustriestraße ein, in dem sich
auch eine Bankfiliale befindet.
Drinnen hebelten sie die Türe
zumAutomatenraum auf und
machten sich an die dort in-
stallierten Geldautomaten ran.
Zur Höhe des Sachschadens
machte die Polizei keine Anga-
ben. Bereits amDienstag wa-
ren vermutlich dieselben Täter
dort, um ihre Tat vorzubereiten.
Zwischen 22.30 und 23.30Uhr
wurden drei schlankemaskier-
teMänner von einer Überwa-
chungskamera aufgenommen.
Hinweise nimmt die Ermitt-
lungsgruppe „Einbruch“, Tele-
fon 07741/83160, entgegen.

GEMEINDERAT

Klagen über Lärm
an Eisenbahnbrücken
Lottstetten (rig) Gemeinderätin
Ursula Handloser (SPD) klag-
te in der jüngsten Sitzung des
Lottstetter Gemeinderats über
den Lärm an den Eisenbahn-
brücken im Lottstetter Ortskern
und forderte von der Verwal-
tung auf, sofortige Verhand-
lungenmit den SBB (Schwei-
zerische Bundesbahnen) zur
Lärmreduzierung aufzuneh-
men. BürgermeisterMorasch
teiltemit, dass sich die Gemein-
de bereits seit Anfang Oktober
in Kontaktmit den SBB stehe,
die nun ihrerseits prüft, wie das
Problem gelöst werden könne.

NOTIZEN

HOHENTENGEN
Skibasar:Der Ski- und Snow-
boardclubHohentengen bietet
am Samstag, 9.November, im
Vereinsheim einen Skibasarmit
Wachsservice an. Annahme ist
von 10 bis 12Uhr, Verkauf von
13 bis 14.30Uhr. (gt)

KLET TGAU
Preisjass: Im Vereinsheim des
FC Erzingen findet am Sonntag,
10.November, 14Uhr, ein Preis-
jass statt. Anmeldung bis 7.No-
vember bei PetraMorawczik,
Telefon 07742/96846 oder per
E-Mail (fcerzingen.kickinn@
gmx.de). (eva)

LOT TSTET TEN
Gottesdienst fällt aus: In der
evangelischenMarkuskirche in
Jestetten ist am Sonntag, 3.No-
vember, kein Gottesdienst.

Bärbel Blechinger wur-
de nach 27 Jahren bei
der Tagespflege der
Sozialstation Klettgau-
Rheintal in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Unser Bild zeigt sie
mit Pflegedienstleiter
Philipp Steger (links)
und Geschäftsführer
Christoph Siebler.
BILD: SOZIALSTAT ION

KLETTGAU-RHEINTAL

Der Stand der BUND-Ortsgruppe Hohenten-
gen auf dem Weihnachtsmarkt stößt stets
auf große Resonanz. Dieses Mal wird erst-
mals ein Apfelsecco aus dem Bestand hiesi-
ger Streuobstwiesen angeboten.
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